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Die Eifel ist eines der beliebtesten Wandergebiete Deutschlands. Sie ist aus
den städtischen Ballungsräumen des Rheinlandes schnell zu erreichen und
bietet eine nahezu unüberschaubare Auswahl an großartigen Wanderwegen
mit unvergess lichen Naturerlebnissen und schönen Aussichtspunkten.
Zahlreiche Rund-, Stre cken- und Fernwanderwege führen durch die Eifel,
nahezu jeder Eifelort ist so sehenswert, dass er eigentlich einen eigenen
Ausflug wert ist.

Dieses Buch beschränkt sich zunächst auf den Nordteil der Eifel, die
Grenze zum zweiten Band über den Südteil der Eifel verläuft im Westen
etwa auf der Landesgrenze zwischen Nordrhein-Westfalen und Rheinland-
Pfalz, im Osten südlich des Ahrgebirges. Umfasst sind daher die folgenden
Teilregionen: 

Die Rureifel hat ihren Namen von dem Flüsschen Rur, das im Hohen
Venn entspringt und in die Maas mündet. Sie umfasst die Rurtalsperre
Schammenauel mit ihren Nebenstauseen Obersee und Urftsee, den Natio-
nalpark Eifel und den Naturpark Nordeifel. Die Landschaft ist geprägt von
Buchenurwald. Im Westen schließen sich Grenzgänge im Hohen Venn an,
einem Hochmoorgebiet auf beiden Seiten der belgisch-deutschen Grenze.
Hier tummeln sich im Winter neben Wanderern auch Langlaufskifahrer.
Die klassische Nordeifel nennt sich korrekt Kalkeifel, sie liegt östlich der
Rureifel und bietet eine besonders hohe Dichte an historischen Sehenswür-
digkeiten, die durch gute Wanderwege durch Wald und Feld verbunden
sind. Als Ahreifel wird ein Streifen nördlich und südlich der Ahr zwischen
Ahrbrück und der Ahrmündung bei Sinzig bezeichnet. Besonders steile
Weinberge prägen diese Wanderregion. Last, but not least lade ich zu Wan-
derungen in die nördliche Westeifel ein, die wegen ihrer Lage und ihrer
Bodenstruktur etwas karger ist als die anderen Wanderregionen.

Beliebt ist die Eifel bei Wanderern jeden Alters und jeder Leistungsstu-
fe. Ich habe mich daher bemüht, für jeden Geschmack Vorschläge zu
machen. So finden Sie nachfolgend eine Mischung aus anstrengenden
Tageswanderungen, hundefreundlichen Halbtagestouren, spannenden Kin-
derwanderungen und buggytauglichen Strecken für junge Eltern. Sogar
zwei barrierefreie Strecken sind enthalten, die von naturliebenden Men-
schen mit Buggy, Rollator oder Rollstuhl bewältigt werden können. Voll-
kommen abgelegene unmarkierte Wege werden ebenso beschritten wie seit
Langem beliebte Fernwanderwege und neu angelegte Erlebniswege.

Wanderland Eifel



Neben der abwechslungsreichen Landschaft lockt auch die deftige Eife-
ler Küche. In den Tourenbeschreibungen finden Sie daher neben der
eigentlichen Wegbeschreibung auch stets Einkehrtipps, damit Sie sich nach
der Wanderung mit den unterschiedlichsten Köstlichkeiten stärken können.

Alle Touren enthalten Hinweise darauf, ob die Strecke auch für Kinder,
Buggys und Hunde geeignet ist. An dieser Stelle möchte ich meiner Mut-
ter Gerda Retterath, meinen Freunden Silke Sohler und Herbert Wiens,
meinem Partner Armin Hofmann, unserer Tochter Aurelia und unseren
Neufundländern Bathida und Maxim dankbar zuwinken. Ohne euch wären
die Recherchewanderungen langweilig, anstrengend oder auch gar nicht
möglich gewesen.

Allen Lesern wünsche ich genauso viel Freude beim Wandern und Ent-
decken der Eifel, wie wir sie bei den Recherchewanderungen hatten.

Ihre Ingrid Retterath

Anreise und Verkehrsmittel
A Das Wandergebiet in der nördlichen Eifel ist gut an Bundesautobah-
nen angebunden: Im Norden verläuft die A4 (Aachen-Köln), im Osten liegt
die A61 (Köln-Koblenz), die A1 führt von Köln bis Blankenheim und
danach als B51 tief in die Nordeifel hinein. Von Süden nähert man sich
über die A60 und B51 oder die A48/A1 an. 

Z Von Köln kommend bringen Sie der Eifel-Mosel-Express (RE 12),
der Eifel-Express (RE 22) und die Eifel-Bahn (RB 24) in die nördlichen
Eifelorten, sie fahren weiter Richtung Gerolstein und Trier. Die Voreifel-
Bahn (RB 24) führt von Bonn über Euskirchen nach Bad Münstereifel. Die
Ahrtalbahn fährt von Remagen durch das gesamte Ahrtal bis Ahrbrück und
hält in jedem Ahrdorf. Die Rurtalbahn verkehrt von Düren durch das Rur-
tal bis nach Heimbach.

Fahrplanauskunft auf  www.bahn.de
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B Mit dem Bus lassen sich einige Startpunkte der Wanderungen gut,
andere nur zu bestimmten Zeiten erreichen. Während abgelegenere Ziele
oft gar nicht oder nur vom Schulbus angefahren werden, gibt es im Natio-
nalpark Eifel sogar spezielle Buslinien für Wanderer, die am Wochenende
häufiger fahren als an Wochentagen. Bitte beachten Sie, dass Taxibusse zu
festen Zeiten nach Fahrplan verkehren, aber stets nur nach telefonischer
Anmeldung 30-60 Min. vor der fahrplanmäßigen Abfahrt.
ä Verkehrsverbund Rhein-Sieg, t 018 06/50 40 30 (Schlaue Nummer für Bus & Bahn,

Festnetz 20 Ct./Anruf, mobil max. 60 Ct./Anruf),  www.vrsinfo.de mit Online-Fahr-
planauskunft

Standorte und Unterkünfte
Für Ihre Wanderungen bietet sich Ihnen eine große Auswahl an Unterkünf-
ten, die nur von Ihren Ansprüchen und finanziellen Möglichkeiten
beschränkt wird. Von der urigen Jugendherberge in einer alten Burg über
preiswerte Pensionen bis hin zu edlen Luxushotels ist alles vertreten. Zahl-
reiche Campingplätze und Wohnmobilstellplätze finden sich in dieser
Region. Wer länger bleibt, wird die Unabhängigkeit in einer Ferienwoh-
nung zu schätzen wissen. Für einen Wanderurlaub in der Nordeifel bieten
sich wegen ihrer guten Auswahl an Unterkünften und der Nähe zu
beschriebenen Touren z. B. Monschau, Einruhr, Gemünd und Nettersheim
an.

Für den deutschen Teil der Eifel erhalten Sie gute Informationen zu
allen Unterkünften bei der
ä Eifel Tourismus GmbH, Kalvarienbergstraße 1, 54595 Prüm, t 065 51/96 56-0, 

 www.eifel.info,  info@eifel.info

Der belgische Teil des Hohen Venns wird betreut von der
ä Tourismusagentur Ostbelgien, Hauptstraße 54, B-4780 St. Vith, 

t + 32/(0)80/22 76 64,  www.eastbelgium.com,  info@eastbelgium.com

Wanderinfrastruktur
Der Eifelverein e.V. sorgt für ein gut ausgebautes, liebevoll markiertes und
regelmäßig gepflegtes Wegenetz in der gesamten Eifel. An vielen Wander-
parkplätzen sind Hinweistafeln zu den örtlichen Rundwanderwegen zu fin-
den.



I. Rureifel

Am Schiffsanleger in Einruhr



 Panoramawanderung an der Talsperre 
Obermaubach ec k 39 É

Tour für Sonntagswanderer www

Eine kleine Sonntagsnachmittagsrunde für die ganze Familie mit vielen
schönen Aussichten ins Rurtal. Die Wegstrecke ist angenehm schattig, an
den Aussichtspunkten lässt sich die Sonne genießen.

 Start/Ziel: Z Bahnhof Obermaubach, GPS N 50°42,893’ E 006°26,901’
E 5,2 km
z etwa 2 Std.
  208 m/208 m
+ 177-285 m 
= WW23, 07, 43, Buntsandstein-Route, ◄ Schramm-Weg
ec Restaurant Strepp am See (km 0/km 5,2), weitere Restaurants und Cafés in Ober-

maubach (E 200 m)
3 Schutzhütten und Picknicktische nah beieinander (km 2 und km 4,4), ferner einige

Rastbänke
 kindertaugliche kurze Runde mit Waldspielplatz kurz vor dem Ziel
w buggytauglich, keine extremen Steigungen oder Hindernisse
 Bitte Wasser mitnehmen. Keine Leine nötig, gefährliche Straßen sind weit entfernt.

Achtung: Gegen Ende werden durstige oder schwimmbegeisterte Hunde die Bahnli-
nie kreuzen wollen, um an/in den Stausee zu kommen.

B Bushaltestelle Staumauer, Bus 201 von Kreuzau Bf
Z Rurtalbahn, Bahnhof Obermaubach
P Parkmöglichkeit im Ort und am Z Bahnhof

Am Z Bahnhof dre-
hen Sie sich zur Straße Am
Stausee und folgen dieser
nach links. Dabei laufen
Sie parallel zu den Schie-
nen der Rurtalbahn, lassen
das e Restaurant Strepp
am See rechts liegen und
überqueren dessen P Park-
platz. Am Ende des Park-
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platzes folgen Sie geradeaus den Markierungen des Kuhkopfsteiges (23),
einem 9 km langen Rundweg südöstlich von Obermaubach.

Hinter der Schranke
entfernt sich der Weg
etwas von der Bahnli-
nie und führt leicht
bergauf. An der 3 Sitz-
bank halten Sie sich an
den breiteren Weg, er
geht nach rechts ab und
führt durch eine Ser-
pentine. An der nächs -
ten Wegkreuzung bie-
gen Sie rechts ab Rich-
tung Leversbach (23).
Nun folgen Sie dem
breiteren Weg, biegen
also scharf links ab und
laufen weiter bergauf.
Eine Einmündung von
unten (= links) ignorie-
ren Sie, um nach etwa
150 m scharf rechts
abzubiegen. Hier befinden Sie sich nun auch auf der Buntsandsteinroute,
einem etwa 40 km langen Partnerweg des Eifelsteigs von Kreuzau zur Urft-
seestaumauer. Orientieren können Sie sich jetzt eine Weile an den Wegwei-
sern Richtung Waldkapelle. 

In der Eifel können Sie nur wenige Stellen finden, an denen Ilex wächst,
hier finden Sie zahlreiche und groß gewachsene Ilex-Büsche. Links des
Weges entdecken Sie im Wald Buntsandsteinfelsen.

Geschützte Buntsandsteinfelsen
Eine etwa 293,5 ha große Fläche des Rurtals zwischen Untermaubach und
Abenden wurde 1981 unter Naturschutz gestellt, um das Ökosystem der
Buntsandsteinfelsen zu erhalten. 

Dort leben einige nach der Roten Liste gefährdete Arten, besonders die
Wildkatze (Felis sylvestris sylvestris), sieben Fledermausarten und einige
Reptilien fühlen sich dort sehr wohl.
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